
Bedienungsanleitung
Gas-Brennwertgerät mit integriertem Schichtladespeicher
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Vorwort
Vorwort
Sehr geehrter Kunde,
Wärme fürs Leben - dieses Motto hat bei uns Tradition. Wärme ist für Menschen ein 
Grundbedürfnis. Ohne Wärme fühlen wir uns nicht wohl, und erst die Wärme macht 
aus einem Haus ein behagliches Zuhause. Seit mehr als 100 Jahren entwickelt Jun-
kers deshalb Lösungen für Wärme, Warmwasser und Raumklima, die so vielfältig 
sind wie Ihre Wünsche.
Sie haben sich für eine qualitativ hochwertige Junkers Lösung entschieden und da-
mit eine gute Wahl getroffen. Unsere Produkte arbeiten mit modernsten Technolo-
gien und sind zuverlässig, energieeffizient und flüsterleise - so können Sie Wärme 
ganz unbeschwert genießen.
Wenn Sie mit Ihrem Junkers Produkt dennoch einmal Probleme haben, wenden Sie 
sich bitte an Ihren Junkers Installateur. Er hilft Ihnen gerne weiter. Der Installateur ist 
einmal nicht erreichbar? Dann ist unser Kundendienst rund um die Uhr für Sie da! De-
tails dazu erfahren Sie auf der Rückseite.
Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem neuen Junkers Produkt.
Ihr Junkers Team
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03)2
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Symbolerklärung und Sicherheitshinweise
1 Symbolerklärung und Sicherheitshinweise

1.1 Symbolerklärung
Warnhinweise

Folgende Signalwörter sind definiert und können im vorliegenden Dokument ver-
wendet sein:
• HINWEIS bedeutet, dass Sachschäden auftreten können.
• VORSICHT bedeutet, dass leichte bis mittelschwere Personenschäden auftreten 

können.
• WARNUNG bedeutet, dass schwere bis lebensgefährliche Personenschäden auf-

treten können.
• GEFAHR bedeutet, dass schwere bis lebensgefährliche Personenschäden auf-

treten werden.

Wichtige Informationen

Weitere Symbole

Warnhinweise im Text werden mit einem Warndreieck gekenn-
zeichnet.
Zusätzlich kennzeichnen Signalwörter die Art und Schwere der 
Folgen, falls die Maßnahmen zur Abwendung der Gefahr nicht be-
folgt werden.

Wichtige Informationen ohne Gefahren für Menschen oder Sachen 
werden mit dem nebenstehenden Symbol gekennzeichnet.

Symbol Bedeutung
▶ Handlungsschritt
 Querverweis auf eine andere Stelle im Dokument
• Aufzählung/Listeneintrag
– Aufzählung/Listeneintrag (2. Ebene)

Tab. 1
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Symbolerklärung und Sicherheitshinweise
1.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

Hinweise für die Zielgruppe
Diese Bedienungsanleitung richtet sich an den Betrei-
ber der Heizungsanlage.
Die Anweisungen in allen Anleitungen müssen einge-
halten werden. Bei Nichtbeachten können Sachschä-
den und Personenschäden bis hin zur Lebensgefahr 
entstehen.
▶ Bedienungsanleitungen (Wärmeerzeuger, Hei-

zungsregler, usw.) vor der Bedienung lesen und 
aufbewahren.

▶ Sicherheits- und Warnhinweise beachten.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Produkt darf nur zur Erwärmung von Heizwasser 
und zur Warmwasserbereitung in geschlossenen 
Warmwasser-Heizungssystemen verwendet werden.
Jede andere Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Daraus resultierende Schäden sind von der Haf-
tung ausgeschlossen.
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03)6



Symbolerklärung und Sicherheitshinweise
Verhalten bei Gasgeruch
Bei austretendem Gas besteht Explosionsgefahr. Be-
achten Sie bei Gasgeruch die folgenden Verhaltensre-
geln.
▶ Flammen- oder Funkenbildung vermeiden:

– Nicht rauchen, kein Feuerzeug und keine Streich-
hölzer benutzen.

– Keine elektrischen Schalter betätigen, keinen 
Stecker ziehen.

– Nicht telefonieren und nicht klingeln.
▶ Gaszufuhr an der Hauptabsperreinrichtung oder 

am Gaszähler sperren.
▶ Fenster und Türen öffnen.
▶ Alle Bewohner warnen und das Gebäude verlassen.
▶ Betreten des Gebäudes durch Dritte verhindern. 
▶ Außerhalb des Gebäudes: Feuerwehr, Polizei und 

das Gasversorgungsunternehmen anrufen.
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03) 7



Symbolerklärung und Sicherheitshinweise
Lebensgefahr durch Vergiftung mit Abgasen
Bei austretendem Abgas besteht Lebensgefahr. Be-
achten Sie bei beschädigten oder undichten Abgaslei-
tungen oder bei Abgasgeruch die folgenden 
Verhaltensregeln.
▶ Wärmeerzeuger ausschalten.
▶ Fenster und Türen öffnen.
▶ Gegebenenfalls alle Bewohner warnen und das Ge-

bäude verlassen.
▶ Betreten des Gebäudes durch Dritte verhindern.
▶ Zugelassenen Fachbetrieb benachrichtigen.
▶ Mängel sofort beseitigen lassen.

Lebensgefahr durch Kohlenmonoxid
Kohlenmonoxid (CO) ist ein giftiges Gas, das unter An-
derem bei der unvollständigen Verbrennung fossiler 
Brennstoffe wie Öl, Gas oder Festbrennstoffen ent-
steht. 
Gefahren entstehen, wenn Kohlenmonoxid aufgrund 
einer Störung oder einer Undichtigkeit aus der Anlage 
austritt und sich unbemerkt in Innenräumen ansam-
melt.
Sie können Kohlenmonoxid weder sehen, schmecken 
noch riechen.
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03)8



Symbolerklärung und Sicherheitshinweise
Um Gefahren durch Kohlenmonoxid zu vermeiden:
▶ Anlage regelmäßig durch einen zugelassenen Fach-

betrieb inspizieren und warten lassen.
▶ CO-Melder verwenden, die bei CO-Austritt recht-

zeitig alarmieren.
▶ Bei Verdacht auf CO-Austritt:

– Alle Bewohner warnen und das Gebäude sofort 
verlassen.

– Zugelassenen Fachbetrieb benachrichtigen.
– Mängel beseitigen lassen.

Inspektion und Wartung
Fehlende oder mangelhafte Reinigung, Inspektion 
oder Wartung kann zu Sach- und/oder Personenschä-
den führen bis hin zur Lebensgefahr.
▶ Arbeiten nur von einem zugelassenen Fachbetrieb 

ausführen lassen.
▶ Mängel sofort beseitigen lassen.
▶ Heizungsanlage einmal jährlich von einem zugelas-

senen Fachbetrieb inspizieren lassen und erforder-
liche Wartungs- und Reinigungsarbeiten 
durchführen lassen.

▶ Wärmeerzeuger mindestens alle zwei Jahre reini-
gen lassen.
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03) 9



Symbolerklärung und Sicherheitshinweise
▶ Wir empfehlen, einen Vertrag über eine jährliche In-
spektion und eine bedarfsorientierte Wartung mit 
einem zugelassenen Fachbetrieb abzuschließen.

Umbau und Reparaturen
Unsachgemäße Veränderungen am Wärmeerzeuger 
oder an anderen Teilen der Heizungsanlage können zu 
Personenschäden und/oder Sachschäden führen. 
▶ Arbeiten nur von einem zugelassenen Fachbetrieb 

ausführen lassen.
▶ Niemals die Verkleidung des Wärmeerzeugers ent-

fernen.
▶ Keine Änderungen am Wärmeerzeuger oder an an-

deren Teilen der Heizungsanlage vornehmen.
▶ Auslauf der Sicherheitsventile keinesfalls verschlie-

ßen. Heizungsanlagen mit Warmwasserspeicher: 
während der Aufheizung kann Wasser am Sicher-
heitsventil des Warmwasserspeichers austreten.

Raumluftabhängiger Betrieb
Der Aufstellraum muss ausreichend belüftet sein, 
wenn der Wärmeerzeuger die Verbrennungsluft aus 
dem Raum bezieht.
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03)10



Symbolerklärung und Sicherheitshinweise
▶ Belüftungs- und Entlüftungsöffnungen in Türen, 
Fenstern und Wänden nicht verkleinern oder ver-
schließen.

▶ Einhaltung der Lüftungsanforderungen in Abspra-
che mit einem Fachmann sicherstellen:
– bei baulichen Veränderungen (z. B. Austausch 

von Fenstern und Türen)
– beim nachträglichen Einbau von Geräten mit Ab-

luftführung nach außen (z. B. Abluftventilatoren, 
Küchenlüfter oder Klimageräte).

Verbrennungsluft/Raumluft
Die Luft im Aufstellraum muss frei sein von entzündli-
chen oder chemisch aggressiven Stoffen.
▶ Keine leicht entflammbaren oder explosiven Mate-

rialien (Papier, Benzin, Verdünnungen, Farben, 
usw.) in der Nähe des Wärmeerzeugers verwenden 
oder lagern.

▶ Keine korrosionsfördernden Stoffe (Lösungsmittel, 
Klebstoffe, chlorhaltige Reinigungsmittel, usw.) in 
der Nähe des Wärmeerzeugers verwenden oder la-
gern.
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03) 11



Symbolerklärung und Sicherheitshinweise
Sicherheit elektrischer Geräte für den Hausge-
brauch und ähnliche Zwecke
Zur Vermeidung von Gefährdungen durch elektrische 
Geräte gelten entsprechend EN 60335-1 folgende 
Vorgaben:
„Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darü-
ber sowie von Personen mit verringerten physischen, 
sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel 
an Erfahrung und Wissen benutzt werden, wenn sie 
beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren Gebrauchs 
des Gerätes unterwiesen wurden und die daraus re-
sultierenden Gefahren verstehen. Kinder dürfen nicht 
mit dem Gerät spielen. Reinigung und Benutzer-War-
tung dürfen nicht von Kindern ohne Beaufsichtigung 
durchgeführt werden.“
„Wenn die Netzanschlussleitung beschädigt wird, 
muss sie durch den Hersteller oder seinen Kunden-
dienst oder eine ähnlich qualifizierte Person ersetzt 
werden, um Gefährdungen zu vermeiden.“
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03)12



Angaben zum Gerät
2 Angaben zum Gerät

2.1 Konformitätserklärung
Dieses Produkt entspricht in Konstruktion und Betriebsverhalten den europäischen 
und nationalen Anforderungen.

Mit der CE-Kennzeichnung wird die Konformität des Produkts mit allen 
anzuwendenden EU-Rechtsvorschriften erklärt, die das Anbringen dieser 
Kennzeichnung vorsehen.

Der vollständige Text der Konformitätserklärung ist im Internet verfügbar: 
www.junkers.com

3 Blende öffnen
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Übersicht der Bedienelemente
4 Übersicht der Bedienelemente
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Übersicht der Bedienelemente
[1] Vorlauftemperaturregler
[2] Schornsteinfegertaste für den Fachmann (siehe Installationsanleitung)
[3] Servicetaste für den Fachmann (siehe Installationsanleitung)
[4] Kontrolllampe Brennerbetrieb
[5] Ein/Aus-Schalter
[6] Hier kann ein witterungsgeführter Regler oder eine Schaltuhr eingebaut sein 

(Zubehör)
[7] Display
[8] Manometer
[9] reset-Taste
[10] eco-Taste
[11] Tastensperre
[12] Warmwasser-Temperaturregler
[13] Kondensatschlauch
[14] Trichtersiphon (Zubehör)
[15] Heizungsrücklaufhahn
[16] Kaltwasserhahn
[17] Gashahn (geschlossen)
[18] Betriebsleuchte
[19] Heizungsvorlaufhahn
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03) 15



Inbetriebnahme
5 Inbetriebnahme
Gashahn öffnen
▶ Griff drücken und nach links bis zum Anschlag drehen 

(Griff in Fließrichtung = offen).

Bild 3

6 720 614 091-03.1O
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Inbetriebnahme
Hähne öffnen
▶ Vierkant mit Schlüssel so weit drehen, bis Kerbe in Fließrichtung zeigt.

Kerbe quer zur Fließrichtung = geschlossen.

Bild 4

6 720 614 091-02.1O
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Inbetriebnahme
Betriebsdruck der Heizung kontrollieren
Der Betriebsdruck beträgt im Normalfall 1 bis 2 bar.
Wenn ein höherer Betriebsdruck erforderlich ist, erhalten Sie den Wert von Ihrem 
Fachmann.

Bild 5
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Inbetriebnahme
Heizwasser nachfüllen
Das Nachfüllen von Heizwasser ist an jeder Heizungsanlage verschieden. Lassen Sie 
sich deshalb das Nachfüllen von Ihrem Fachmann zeigen.

Maximaler Druck von 3 bar, bei höchster Temperatur des Heizwassers, darf nicht 
überschritten werden (Sicherheitsventil öffnet).
▶ Damit keine Luft ins Heizwasser eindringt, Schlauch mit Wasser füllen.
▶ Schlauch auf Füll- und Entleerhahn montieren und mit einem Wasserhahn ver-

binden.
▶ Füll- und Entleerhahn öffnen.
▶ Wasserhahn langsam öffnen und Heizanlage füllen.
▶ Hähne schließen und Schlauch entfernen.

HINWEIS: Geräteschaden!
Beim Nachfüllen von Heizwasser können Spannungsrisse am hei-
ßen Wärmeblock auftreten.
▶ Heizwasser nur bei kaltem Gerät nachfüllen.
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03) 19



Bedienung
6 Bedienung
Diese Bedienungsanleitung bezieht sich nur auf das Gerät. 
Je nach verwendetem Heizungsregler sind manche Funktionen in der Bedienung un-
terschiedlich.
Nachfolgende Möglichkeiten einer Heizungsregelung können Verwendung finden:
• witterungsgeführter Regler im Gerät eingebaut,  Seite 14, Pos. 11. 
• witterungsgeführten Regler extern montiert
• Raumtemperaturregler

Beachten Sie deshalb die entsprechende Bedienungsanleitung 
des verwendeten Heizungsreglers.
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03)20



Bedienung
6.1 Gerät ein-/ausschalten

Einschalten
▶ Gerät am Ein/Aus-Schalter einschalten.

Die Betriebsleuchte leuchtet blau und das Display zeigt die Vorlauftemperatur 
des Heizwassers.

Bild 6

Das Siphonfüllprogramm gewährt einen gefüllten Kondensatsiphon nach der Geräte-
installation und nach längeren Stillstandszeiten. Deshalb bleibt das Gerät 15 Minu-
ten lang auf kleinster Wärmeleistung.

Ausschalten
▶ Gerät am Ein/Aus-Schalter ausschalten.

Die Betriebsleuchte erlischt.
▶ Wenn das Gerät länger außer Betrieb genommen wird: Frostschutz beachten 

( Kapitel 6.6).

Wenn im Display  im Wechsel mit der Vorlauftemperatur er-
scheint, ist das Siphonfüllprogramm in Funktion.
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Bedienung
6.2 Heizung einschalten
Die maximale Vorlauftemperatur kann zwischen 35 °C und ca. 90 °C eingestellt wer-
den. 

▶ Die maximale Vorlauftemperatur mit dem Vorlauftemperaturregler  an die 
Heizungsanlage anpassen:
– Fußbodenheizung: z. B. Stellung 3 (ca. 50 °C)
– Niedertemperaturheizung: Stellung 6 (ca. 75 °C)
– Heizung für Vorlauftemperaturen bis 90 °C: Stellung max 

Bild 7

Wenn der Brenner in Betrieb ist, leuchtet die Kontrolllampe.

Bei Fußbodenheizungen die maximal zulässigen Vorlauftempera-
turen beachten.
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Bedienung
6.3 Heizungsregelung

Bild 8

Position Vorlauftemperatur
1 ca. 35 °C
2 ca. 43 °C
3 ca. 50 °C
4 ca. 60 °C
5 ca. 67 °C
6 ca. 75 °C
max ca. 90 °C

Tab. 2

Beachten Sie die Bedienungsanleitung des verwendeten Hei-
zungsreglers. Dort wird Ihnen gezeigt,
▶ wie Sie die Betriebsart und die Heizkurve bei witterungsge-

führten Reglern einstellen können,
▶ wie Sie die Raumtemperatur einstellen können,
▶ wie Sie wirtschaftlich heizen und Energie sparen. 
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Bedienung
6.4 Warmwassertemperatur einstellen
▶ Warmwassertemperatur am Warmwasser-Temperaturregler  einstellen.

Im Display blinkt für 30 Sekunden die eingestellte Warmwassertemperatur.

Bild 9

WARNUNG: Verbrühungsgefahr!
▶ Temperatur im normalen Betrieb nicht höher als 60 °C ein-

stellen.
▶ Temperaturen bis 70 °C nur zur thermischen Desinfektion ein-

stellen ( Seite 30).

Warmwasser-Temperaturregler * Warmwassertemperatur
min ca. 15 °C (Frostschutz)
e ca. 50 °C
max ca. 70 °C

Tab. 3

Um erhöhtem Kalkausfall vorzubeugen empfehlen wir, bei einer 
Gesamthärte über 15 °dH (Härtestufe III), die Speichertempera-
tur auf kleiner 55 °C einzustellen.
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Bedienung
eco-Taste
Durch Drücken der eco-Taste bis sie leuchtet, kann zwischen Komfortbetrieb und 
Sparbetrieb gewählt werden.

Komfortbetrieb, eco-Taste leuchtet nicht (Grundeinstellung)
Im Komfortbetrieb wird der Schichtladespeicher ständig auf der eingestellten Tem-
peratur gehalten. 
Dadurch wird ein maximaler Warmwasserkomfort gewährleistet.

Sparbetrieb, eco-Taste leuchtet
Im Sparbetrieb wird der Schichtladespeicher nur nachgeladen, wenn eine größere 
Warmwassermenge entnommen wurde.
Durch weniger häufige Speicherladung wird Energie gespart.
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03) 25



Bedienung
6.5 Sommerbetrieb (keine Heizung, nur Warmwasserbereitung)
▶ Stellung des Vorlauftemperaturreglers  notieren.
▶ Vorlauftemperaturregler  ganz nach links  drehen.

Die Heizungspumpe und damit die Heizung ist abgeschaltet. Die Warm-
wasserversorgung sowie die Spannungsversorgung für Heizungsregelung und 
Schaltuhr bleiben erhalten.

Bild 10

Weitere Hinweise finden Sie in der Bedienungsanleitung des Heizungsreglers.

HINWEIS: Gefahr des Einfrierens der Heizungsanlage.
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Bedienung
6.6 Frostschutz
Frostschutz für die Heizung:
▶ Gerät eingeschaltet lassen, Vorlauftemperaturregler  mindestens auf 

Stellung 1.

Bild 11

▶ Bei ausgeschaltetem Gerät Frostschutzmittel ins Heizwasser mischen, siehe Ins-
tallationsanleitung und Warmwasserkreis entleeren.

Weitere Hinweise finden Sie in der Bedienungsanleitung des Heizungsreglers.
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Bedienung
6.7 Tastensperre
Die Tastensperre wirkt auf den Vorlauftemperaturregler, den Warmwasser-Tempe-
raturregler und alle Tasten außer Ein/Aus-Schalter, Schornsteinfegertaste und reset-
Taste.
Tastensperre einschalten:
▶ Taste drücken bis im Display abwechselnd  und die Vorlauftemperatur ange-

zeigt wird.

Bild 12

Tastensperre ausschalten:
▶ Taste drücken bis im Display nur noch die Vorlauftemperatur angezeigt wird.
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Bedienung
6.8 Störungen
Die Heatronic überwacht alle Sicherheits-, Regel- und Steuerbauteile. 
Wenn während des Betriebs eine Störung auftritt, ertönt ein Warnton und die Be-
triebsleuchte blinkt.

Das Display zeigt eine Störung und die reset-Taste kann blinken.
Wenn die reset-Taste blinkt:
▶ reset-Taste drücken und halten, bis das Display  zeigt.

Das Gerät geht wieder in Betrieb und die Vorlauftemperatur wird angezeigt.
Wenn die reset-Taste nicht blinkt:
▶ Gerät aus- und wieder einschalten.

Das Gerät geht wieder in Betrieb und die Vorlauftemperatur wird angezeigt.
Wenn sich die Störung nicht beseitigen lässt:
▶ Zugelassenen Fachbetrieb oder Kundendienst anrufen und Störung sowie Gerä-

tedaten ( Seite 36) mitteilen.

Wenn Sie eine Taste drücken, wird der Warnton ausgeschaltet.

Eine Übersicht der Anzeigen im Display finden Sie auf Seite 32.
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Bedienung
6.9 Thermische Desinfektion

Die thermische Desinfektion erfasst das gesamte Warmwassersystem einschließlich 
aller Entnahmestellen. 

▶ Warmwasser-Entnahmestellen schließen. 
▶ Bewohner auf Verbrühungsgefahr hinweisen. 
▶ Evtl. vorhandene bauseitige Zirkulationspumpe auf Dauerbetrieb einstellen. 
▶ Schornsteinfegertaste  und Tastensperre  gleichzeitig drücken und halten 

bis das Display  zeigt. 

Bild 13

▶ Warten, bis die maximale Temperatur erreicht ist. 
▶ Nacheinander von der nächstgelegenen Warmwasser-Entnahmestelle bis zur 

entferntesten so lange Warmwasser entnehmen, bis 3 Minuten lang 70 °C heißes 
Wasser ausgetreten ist.

▶ Evtl. vorhandene bauseitige Zirkulationspumpe wieder auf Normalbetrieb ein-
stellen. 

Nachdem das Wasser 35 Minuten auf 75 °C gehalten wurde wird die thermische 

Bei einigen Heizungsreglern kann die thermische Desinfektion zu 
einer festen Zeit programmiert werden, siehe Bedienungsanlei-
tung des Heizungsreglers.

WARNUNG: vor Verbrühung! 
Heißes Wasser kann zu schweren Verbrühungen führen.
▶ Die thermische Desinfektion nur außerhalb der normalen Be-

triebszeiten durchführen. 
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Bedienung
Desinfektion beendet.

Soll die thermische Desinfektion unterbrochen werden:
▶ Gerät aus- und wieder einschalten.

Das Gerät geht wieder in Betrieb und die Vorlauftemperatur 
wird angezeigt.

WARNUNG: Verbrühungsgefahr! 
Heißes Wasser kann zu schweren Verbrühungen führen.
▶ Der Speicherinhalt kühlt nach der thermischen Desinfektion 

erst allmählich durch thermische Verluste wieder auf die ein-
gestellte Warmwassertemperatur ab. Deshalb kann die 
Warmwassertemperatur kurzzeitig höher sein als die einge-
stellte Temperatur.
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Bedienung
6.10 Anzeigen im Display

Display Beschreibung
Inspektion erforderlich.

Tastensperre aktiv

Siphonfüllprogramm aktiv

Entlüftungsfunktion aktiv

Unzulässig schneller Anstieg der Vorlauftemperatur (Gradienten-
überwachung). 
Der Heizbetrieb wird für zwei Minuten unterbrochen.
Trocknungsfunktion (dry function). Wird angezeigt, wenn am witte-
rungsgeführten Heizungsregler die Estrichtrocknung aktiviert ist, sie-
he Bedienungsanleitung des Heizungsreglers.
Start der thermischen Desinfektion

Tab. 4
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Energiesparhinweise
7 Energiesparhinweise 
Sparsam heizen
Das Gerät ist so konstruiert, dass der Gasverbrauch und die Umweltbelastung mög-
lichst niedrig und die Behaglichkeit groß ist. Entsprechend dem jeweiligen Wärme-
bedarf der Wohnung wird die Gaszufuhr zum Brenner geregelt. Wenn der 
Wärmebedarf geringer wird, arbeitet das Gerät mit kleiner Flamme weiter. Der Fach-
mann nennt diesen Vorgang Stetigregelung. Durch die Stetigregelung werden die 
Temperaturschwankungen gering und die Wärmeverteilung in den Räumen gleich-
mäßig. So kann es vorkommen, dass das Gerät längere Zeit in Betrieb ist, aber den-
noch weniger Gas verbraucht als ein Gerät das ständig ein- und ausschaltet.

Inspektion und Wartung
Damit der Gasverbrauch und die Umweltbelastung über lange Zeit möglichst niedrig 
bleibt, empfehlen wir bei einem zugelassenen Fachbetrieb den Abschluss eines War-
tungs- und Inspektionsvertrages mit jährlicher Inspektion und bedarfsabhängiger 
Wartung.

Heizungsregelung
In Deutschland ist nach § 12 der Energieeinsparverordnung (EnEV) eine Heizungsre-
gelung mit Raumtemperaturregler oder witterungsgeführtem Regler und Thermos-
tatventilen vorgeschrieben.
Weiterführende Hinweise können Sie der jeweiligen Installations- und Bedienungs-
anleitung des Reglers entnehmen.

Thermostatventile
Damit die jeweils gewünschte Raumtemperatur erreicht wird, die Thermostatventile 
ganz öffnen. Erst, wenn nach längerer Zeit die Temperatur nicht erreicht wird, am 
Regler die gewünschte Raumtemperatur ändern.

Fußbodenheizung
Die Vorlauftemperatur nicht höher einstellen, als die vom Hersteller empfohlene ma-
ximale Vorlauftemperatur.
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Energiesparhinweise
Lüften
Zum Lüften Fenster nicht gekippt lassen. Sonst wird dem Raum ständig Wärme ent-
zogen, ohne die Raumluft nennenswert zu verbessern. Besser die Fenster für kurze 
Zeit ganz öffnen.
Während des Lüftens Thermostatventile zudrehen.

Warmwasser
Warmwassertemperatur immer so niedrig wie möglich wählen.
Eine niedrige Einstellung am Temperaturregler bedeutet große Energieeinsparung.
Außerdem führen hohe Warmwassertemperaturen zu verstärkter Verkalkung und 
beeinträchtigen damit die Funktion des Gerätes (z. B. längere Aufheizzeiten oder ge-
ringere Auslaufmenge).

Zirkulationspumpe
Eine evtl. vorhandene Zirkulationspumpe für Warmwasser über ein Zeitprogramm 
auf die individuellen Bedürfnisse einstellen (z. B. morgens, mittags, abends).
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Allgemeines
8 Allgemeines
Verkleidung reinigen
Mit feuchtem Tuch Verkleidung abreiben. Keine scharfen oder ätzenden Reinigungs-
mittel verwenden.

Bedienungsanleitung aufbewahren

Bild 14

Nach dem Lesen können Sie die Kurzbedienungsanleitung 
( Kapitel 10) nach außen falten und die Bedienungsanleitung 
zur Aufbewahrung in die Blende des Gerätes stecken.
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Umweltschutz und Entsorgung
Gerätedaten
Wenn Sie den Kundendienst anfordern, ist es von Vorteil, genauere Angaben über Ihr 
Gerät zu machen. 
Diese Angaben erhalten Sie vom Typschild oder vom Gerätetyp-Aufkleber in der 
Blende.

CerapurAcu (z. B. ZWSB 22-3 E ...)

........................................................................................................
Seriennummer

........................................................................................................
Datum der Inbetriebnahme: 

........................................................................................................

Ersteller der Anlage: 

........................................................................................................

9 Umweltschutz und Entsorgung
Der Umweltschutz ist ein Unternehmensgrundsatz der Bosch-Gruppe. 
Qualität der Produkte, Wirtschaftlichkeit und Umweltschutz sind für uns gleichrangi-
ge Ziele. Gesetze und Vorschriften zum Umweltschutz werden strikt eingehalten.
Zum Schutz der Umwelt setzen wir unter Berücksichtigung wirtschaftlicher Ge-
sichtspunkte bestmögliche Technik und Materialien ein.
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Umweltschutz und Entsorgung
Verpackung
Bei der Verpackung sind wir an den länderspezifischen Verwertungssystemen betei-
ligt, die ein optimales Recycling gewährleisten.
Alle verwendeten Verpackungsmaterialien sind umweltverträglich und wiederver-
wertbar.

Altgerät
Altgeräte enthalten Wertstoffe, die wiederverwertet werden können.
Die Baugruppen sind leicht zu trennen. Kunststoffe sind gekennzeichnet. Somit kön-
nen die verschiedenen Baugruppen sortiert und wiederverwertet oder entsorgt wer-
den.

Elektro- und Elektronik-Altgeräte
Dieses Symbol bedeutet, dass das Produkt nicht zusammen mit ande-
ren Abfällen entsorgt werden darf, sondern zur Behandlung, Samm-
lung, Wiederverwertung und Entsorgung in die Abfallsammelstellen 
gebracht werden muss.
Das Symbol gilt für Länder mit Elektronikschrottvorschriften, z. B. 
„Europäische Richtlinie 2012/19/EG über Elektro- und Elektronik-

Altgeräte“. Diese Vorschriften legen die Rahmenbedingungen fest, die für die Rück-
gabe und das Recycling von Elektronik-Altgeräten in den einzelnen Ländern gelten. 
Da elektronische Geräte Gefahrstoffe enthalten können, müssen sie verantwor-
tungsbewusst recycelt werden, um mögliche Umweltschäden und Gefahren für die 
menschliche Gesundheit zu minimieren. Darüber hinaus trägt das Recycling von 
Elektronikschrott zur Schonung der natürlichen Ressourcen bei. 
Für weitere Informationen zur umweltverträglichen Entsorgung von Elektro- und 
Elektronik-Altgeräten wenden Sie sich bitte an die zuständigen Behörden vor Ort, an 
Ihr Abfallentsorgungsunternehmen oder an den Händler, bei dem Sie das Produkt 
gekauft haben.
Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.weee.bosch-thermotechnology.com/
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10 Kurzbedienungsanleitung
Einschalten

Heizung einschalten

Heizungsregelung
Witterungsgeführten Heizungsregler 
auf die entsprechende Heizkurve und 
Betriebsweise einstellen und Raum-
temperaturregler auf die gewünschte 
Temperatur einstellen.

Tastensperre

Warmwassertemperatur 

eco-Taste leuchtet – Sparbetrieb.
eco-Taste leuchtet nicht – Komfortbe-
trieb.

Frostschutz
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WARNUNG: vor Ver-
brühung!
▶ Warmwasser-Tem-

peraturregler auf 
maximal „e“ dre-
hen.
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Datenschutzhinweise
11 Datenschutzhinweise
Wir, die [DE] Bosch Thermotechnik GmbH, Sophienstraße 
30-32, 35576 Wetzlar, Deutschland, [AT] Robert Bosch AG, 
Geschäftsbereich Thermotechnik, Göllnergasse 15-17, 
1030 Wien, Österreich, verarbeiten Produkt- und Installati-
onsinformationen, technische Daten und Verbindungsdaten, 
Kommunikationsdaten, Produktregistrierungsdaten und Daten 
zur Kundenhistorie zur Bereitstellung der Produktfunktionalität 

(Art. 6 Abs. 1 S. 1 b DSGVO), zur Erfüllung unserer Produktüberwachungspflicht und 
aus Produktsicherheitsgründen (Art. 6 Abs. 1 S. 1 f DSGVO), zur Wahrung unserer 
Rechte im Zusammenhang mit Gewährleistungs- und Produktregistrierungsfragen 
(Art. 6 Abs. 1 S. 1 f DSGVO), zur Analyse des Vertriebs unserer Produkte sowie zur 
Bereitstellung von individuellen und produktbezogenen Informationen und Angebo-
ten (Art. 6 Abs. 1 S.1 f DSGVO). Für die Erbringung von Dienstleistungen wie Ver-
triebs- und Marketingdienstleistungen, Vertragsmanagement, Zahlungsabwicklung, 
Programmierung, Datenhosting und Hotline-Services können wir externe Dienstleis-
ter und/oder mit Bosch verbundene Unternehmen beauftragen und Daten an diese 
übertragen. In bestimmten Fällen, jedoch nur, wenn ein angemessener Datenschutz 
gewährleistet ist, können personenbezogene Daten an Empfänger außerhalb des Eu-
ropäischen Wirtschaftsraums übermittelt werden. Weitere Informationen werden 
auf Anfrage bereitgestellt. Sie können sich unter der folgenden Anschrift an unseren 
Datenschutzbeauftragten wenden: Datenschutzbeauftragter, Information Security 
and Privacy (C/ISP), Robert Bosch GmbH, Postfach 30 02 20, 70442 Stuttgart, 
DEUTSCHLAND.
Sie haben das Recht, der auf Art. 6 Abs. 1 S. 1 f DSGVO beruhenden Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situati-
on ergeben, oder zu Zwecken der Direktwerbung jederzeit zu widersprechen. Zur 
Wahrnehmung Ihrer Rechte kontaktieren Sie uns bitte unter [DE] priva-
cy.ttde@bosch.com, [AT] DPO@bosch.com. Für weitere Informationen folgen Sie 
bitte dem QR-Code.
CerapurAcu - 6 720 647 549 (2020/03) 39



DEUTSCHLAND

Bosch Thermotechnik GmbH
Junkers Deutschland
Junkersstraße 20-24
D-73249 Wernau
www.junkers.com

Kundendienstannahme 
(24-Stunden-Service)
Telefon (0 18 06) 337 337 1
Telefax (0 18 03) 337 339 2

1 aus dem deutschen Festnetz 0,20 €/
Gespräch, aus nationalen Mobilfunknet-
zen max. 0,60 €/Gespräch

2 aus dem deutschen Festnetz 0,09 €/Min.

ÖSTERREICH

Robert Bosch AG
Geschäftsbereich Thermotechnik
Göllnergasse 15 -17
A-1030 Wien
www.junkers.at

Kundendienstannahme 
verkauf.junkers@at.bosch.com

SCHWEIZ

Vertrieb
Tobler Haustechnik AG 
Steinackerstraße 10
CH-8902 Urdorf

Service
Tobler Haustechnik AG 
Steinackerstraße 10
CH-8902 Urdorf
www.haustechnik.ch

Servicenummer 
Telefon 0842 840 840

Wie Sie uns erreichen ...
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